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Sankt Martinsfest am Schlaatz 2018
Das Sankt Martinsfest am Schlaatz
war auch in diesem Jahr wieder
ein voller Erfolg. Zu sam men mit
Kirche im Kiez, dem Friedrich-
Reinsch-Haus und dem EJF
Familien zentrum Bisam kiez
wurde ein Laternen um zug, eine
Martins geschichte so wie ein
gemüt licher Aus klang am Feuer
mit Punsch und Martins hörn -
chen organisiert. 
    Am Sonntag, den 11.11.2018,

um 16.30 Uhr trafen sich rund
120 Menschen von Jung bis Alt
vor dem Friedrich-Reinsch-Haus,
um gemein sam mit den Laternen
den Umzug zu star ten. Der
Himmel wurde im mer dunkler
und die Laternen leucht eten um -
so heller. Dann ging es los in
Richtung Markt platz. Kurz vor
dem Ziel hörte man die ersten
Kinder stimmen rufen: „Oh seht,
ein Pferd!“. Auf dem Markt platz

er wartete die vie len Familien die
Sankt Mar tins geschichte, auf -
geführt von der Jungen Ge mein -
de von Kir che im Kiez. Zu sam -
men wur den Lie der ge sungen
und im An schluss führte Sankt
Mar tin auf sei nem Pferd den La -
ter nen um zug in Richtung Fa mi -
lien zen trum. Der Garten des Fa -
mi lien zen trums war ge schmückt
mit vie len Ker zen und zwei Feu -
er schalen. In dieser ge müt lichen

Atmos phäre wurden Martins -
hörn chen ver teilt, die dann mit
ei ner anderen Person ge teilt wur-
den. Da zu gab es leckeren Punsch
und mit einem Abend lied wur -
den die Gäste ver abschiedet.
    Es war ein sehr schönes, be -
sinn liches Fest. Wir danken allen
Hel fer innen und Helfern  für die
flei ßige Mit arbeit und dem
Quartiers manage ment für die
Unter stützung.           J. Baumgart
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Am 15. Dezember laden wir alle
Nach barinnen und Nach barn wie-
der zum winter lichen Open-Air-
Kon zert auf unserer Wiese am Mi -
lan horst ein. Es ist nun mehr die
vierte Ver anstaltung in Folge und
zu einer kleinen Tradi tion für uns
geworden. Um rahmt von hun der -
ten Lichtern und vielen Feu er -
schalen starten wir um 15.30 Uhr
mit unserem Bühnen pro gramm.

    Dieses Jahr mit dabei sind Pe -
ter Buch heim und sein Chor mit
dem Stück „Die Weihnachts gans
Au guste“, THE RATHMINES
mit Irish Folk Musik, der Lie der -
macher Robert Bernier und die
Märchen erzählerin Astrid Hei -
land. Kirche im Kiez wird sich in
diesem Jahr erneut be tei ligen
und das Pro gramm mit einem
Bei trag be reichern. Lassen Sie
sich übe rraschen.

4. Weihnachts-Open-Air am Schlaatz

     An den weihnacht lich be leuch -
tet en Stände können Sie Glüh wein
und Punsch genießen und Waf feln
essen. Wer es etwas def tiger mag,
der kann die selbst ge machte Cham -
pig non pfan ne pro bie ren sowie
klei ne selbst ge machte Geschenke
er wer ben. Vor allem die Kinder,
aber natürlich auch die Er wachs -
en en haben die Mög lich keit,
Stock brot über dem Feuer zu
backen.

    Ge winnen Sie ein fach bei der
tol len Weihnachts tombola. Jedes
Los gewinnt! Lose können Sie
für 1,00 € das Stück am Ver an -
stal tungstag kaufen.
    Einen Vor geschmack auf Hei -
lig abend gibt Ihnen der Weih -
nachts mann. Er schaut schon
mal vor bei und hat aller hand Ge -
schen ke in seinem großen Sack
für die Kinder dabei.

D. Wagner



Aus dem Stadtteil
TauZone, Nr. 124

Dezember/Januar/Februar 2018/20194

Der Schlaatz ist in diesem Jahr
der Start punkt der VON HER-
ZEN-Tour. Weiter geht es mit
Weih nacht struck, Karussell und
Buden zauber dann am Stern in
der Röhren straße und in Nedlitz
am Lerchen steig.                          
                              N. Klusemann

Vielfalt statt Einfalt  VON HERZEN-Weihnachtstour mitten im Schlaatz

Die VON HERZEN-Tour, der
mo bile Weihnachts markt des
AWO-Bezirks ver bandes Potsdam
e.V., macht in diesem Jahr Station
am Schlaatz. Und zwar am
Dienstag, 18. Dezember 2018
von 15.00 bis 19.00 Uhr auf dem
Markt platz, in unmittelbarer Nä -
he zum AWO-Tausch- und Spen -
den laden „Schatztruhe“. 
    An den mit Sternen, Lichter -
ketten und Tannen grün ge -
schmüc  k   ten Weihnachts buden
gibt es alles, was das Herz be -

gehrt: Grün kohl und Enten keu -
len, Herz haftes aus der Gulasch -
ka none, wärmender Ap fel punsch,
Zucker watte, Waf feln, Kaffee
und Tee, Weih nachts lieder,  be -
sinn liche Rock mu sik, Kinder pro -
gramm,  – und al les kosten frei
für die Gäste. Mit da bei sind der
Mo derator Attila Weide mann,
die BIG BEAT BOYS, Rap mit
Max Piano, die Pots damer Kli -
nik  clowns und vie le andere
mehr. Auch die „Schatz truhe“
wird eine Aus wahl an war mer

Kleidung und Spiel sachen – alles
zum Mitnehmen na tür lich –  be -
reit  halten.  
    Die Weihnacht sstände werden
be treut von Mit arbeiter innen
und Mit arbei tern der Pots damer
AWO, von Mit gliedern aus den
Orts ver einen und Spon soren.

Ansprechpartnerin ist:
Martina Wilczynski
Leiterin und Moderatorin 
des Schlaatz-Bürgerclub
buergerclub@
friedrich-reinsch-haus.de
0152-27870999

Das ist eine Aktion im Rahmen
des Advents kalenders Am
Schlaatz.

20. Dezember 2018, 
18.00 – 21.00 Uhr
Wir laden alle Menschen aus der
Nach barschaft und dem übri gen
Pots dam ein zum ad vent lichen
Bei sam men sein des Schlaatzer
Bür ger clubs im Wohn zim mer un -
se res Stadt teils, dem Friedrich-
Reinsch-Haus. 
    Gemein sam wollen wir das
alte Jahr aus kling en lassen,
schau en was wir in diesem Jahr

erreicht ha ben und was wir im
nächsten Jahr auf die Beine stel-
len werden. Das gerne auch mit
weih nacht lichem Gesang, Ge -
dich ten, Ge schichten und Er -
inner ungen. Da zu wird es Glüh -
wein, Gebäck und einen Im biss
geben. Ku li na rische Bei gaben
können gerne mit gebracht wer -
den, sodass wir ge mein sam auch
gut feiern können. Wir freu en
uns sehr auf Ihr Kommen!

Advent mit dem Schlaatzer Bürgerclub

Sonntag, 2. Dezember 2018,
17.00 Uhr, Nikolaisaal Potsdam

Die Adventszeit ist heute weltweit
ohne Bachs Weih nachts ora to rium
un denk bar. Johann Se bastian Bach
führte die von ihm ge schrie ben en
sechs Kantaten zur Jahres wende
1734/35 erstmals in beiden Leip -
ziger Haupt kir chen St. Nikolai
und St. Tho mas in den sechs Got -
tes diensten inner halb der zwei
Wochen zwischen dem ersten
Weih nachts feier tag und dem Drei -

J. S. Bach – „Weihnachtsoratorium“ 
königs tag auf. Auf führungen an
den Ad vents sonn ta gen wären un -
denk bar gewesen. Der Ad vent galt
als Zeit stiller Ein kehr und Buße.
In un serer Zeit steht dieses Werk
auch als ein Synonym für Freu de,
Glanz und Wär me in der dun kel -
sten Zeit des Jahres. Zu vor hören
Sie vom Vokal en sem ble Con cen -
tus Neu kölln zwei we itere weih -
nacht liche Bach-Kan taten. Bei die -
sem Konzert wer den Sie Stu die -
ren de der Uni ver si tät der Künste
Berlin am Di ri gen ten pult er le ben.

Lassen Sie sich über raschen und
mit Bachs Mu sik vol ler festlicher
Freude und In nig keit auf die
Advents- und Weih nachts tage ein-
stimmen.
     Der Sin fonische Chor der Sing -
aka demie Pots dam kon zer tiert ge -
mein sam mit dem Vokal en sem ble
Concentus Neukölln, dem Preu -
ßischen Kammer or chester Prenz -
lau und So listen un ter der Gesamt -
leitung von Tho mas Hennig. 
Die Sing akademie Pots dam freut
sich auf Ihren Kon zert besuch.
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Lesen, schreiben und rech nen
stellt für rund 7,5 Mil li onen
Menschen in Deutsch land eine
kaum zu über win den de Hür   de
dar, die ihnen den Alltag er -
schwert und am Selbst be wusst -
sein nagt. Des halb geht das
Grund  bildungs zent rum der Volks   -
hoch schule im Bildungs fo rum
(VHS) künf tig einen Schritt wei -
ter und macht die Bil dungs an ge -
bo te auch dort, wo sich vie le
Men schen mit Grund bil dungs -
be darf zu Hause fühlen. In Pots -
dam ist das zum Beispiel im
Stadt  teil Am Schlaatz.
    „Mit unserem neuen Projekt
»Grundbildung im Sozialraum«
wol len wir die Menschen im
Stadt teil ab holen und ihnen

einen leich ten Einstieg ins Ler nen
er möglichen“, sagt Katrin War -
ten berg, die Leiterin des Grund -
bildungs zentrums. 
    Ge plant sind kostenfreie
Lern cafés bei der Pots damer Ta -
fel und im Nach bar schafts café
des Friedrich-Reinsch-Hauses,
die von ehren amt lichen Lern pa -
tin nen und Lern  paten unte rstützt
wer den. Bis  lang gab es Grund bil -
dungs kur  se und Lern cafés vor al -
lem im Zent rum der Stadt, im
Bil dungs forum am Platz der Ein -
heit.
    „Wir star ten mit Schnupper -
an ge bo ten, etwa eine Glücks rad-
Ak tion bei der Lebens mittel aus -
gabe der Pots damer Tafel oder
einem Scrabble-Nach mittag im

Friedrich-Reinsch-Haus, um In -
ter essierte anzusprechen.“ Später
soll es bei den Pro jekt partnern
Lern cafés ge ben. „So können die
Menschen in ver trauter Um -

gebung lernen. Niemand muss
sich extra an mel den oder auf
eine bestimmte An zahl von Ter -
minen fest legen“, sagt War ten -
berg. Auch eine kostenfreie Kin -
der betreu ung ist vor gesehen. 
    Die Lerncafés sollen ab April
2019 öffnen. Im Jnuar 2019
eröffnet das Grund bildungs zen -
trum ein eigenes Büro im Pro -
jekt laden Erlenhof 32. Dort wird
das Projekt team, das derzeit zu -
sam men gestellt wird, arbeiten.

Lernen in vertrauter Umgebung
Das Grundbildungszentrum der VHS kommt in den Schlaatz

Kontakt 
Katrin Wartenberg
Tel: 0331-2894574
Mail: katrin.wartenberg@
    rathaus.potsdam.de 

Das Projekthaus Erlenhof 32 kann
schon auf eine halb jährige Prä senz
am Schlaatz zurückblicken. In den
Räum lich keiten am Markt platz,
zwi schen Spar kasse und Apo -
theke, können sich In ter essier te
rund um die Themen Wei ter -
bildung, Ar beit und Quar tier be -
raten und unter stützen lassen. 
    Die Konzep tidee, Unter stütz -
ungs an gebote zur beruf lichen
Pers pektiv bildung im Quar tier
an zu bieten, ist im Rahmen der
ESF- und Bun des förderung Bil -
dung, Wirt schaft, Arbeit im
Quar tier (BIWAQ) ent standen
und geht bis heute voll auf. Die
An lauf stelle wird stark frequen-
tiert und weitere An ge bote ent -
ste hen vor Ort. 
    Neu sind zum Beispiel die Ba -
sis-PC-Kurse, Speed dating-Ver an -
stal tungen für das Auf ein an der -

tref fen von Ar beits suchen den mit
Un ter nehmen oder auch der ak -
tu elle Ge sund heits prä ven tions -
kurs Qi Gong. Die Quar tiers -
selbst hilfe werk statt, welche der -
zeit in die Garten stadt Dre witz
ins oskar. ver legt wur de, wird spä-
testens im März 2019 wie der im
Er len hof 32 ge öff net haben. 
    Weitere An regungen und Ide-
en können Sie di rekt an un se re
Wand der Wün sche schreiben.
    Apropos neu, das KiezCafé
wird am 12. und 19.12. von
14.00 – 17.00 Uhr für Sie geöff-
net sein. Im neuen Jahr star ten
die ehren amt lichen Helfer innen
und Hel fer dann durch und freu-
en sich auf Ihren Besuch, aber
auch auf Ihr Mit machen und Mit -
gestalten.

                               D. Maischack

Projekthaus
Erlenhof 32
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Gut 20 Kinder im Alter zwischen
7 und 12 Jahren aus Syrien, Bul -
garien, Tschechien, Iran und
Deutsch  land kommend, standen
am 23. November 2018 um
14.30 Uhr im Bürger haus auf der
Büh ne und zeig ten ihr Stück
„Zug vögel“ frei nach Michael Ro -
her. Die be bilderte Geschichte er -
zählt das jedem Menschen ver -
trau te Ge fühl des Neu an kom -
mens. Manchmal liegt der Aus -
gangs punkt der Reise nah und
manch mal fern, manch mal ist der
Auf bruch selbst gewollt und
manch mal trei ben einen die Le -
bens um stände aus der geliebten
Hei mat fort. Die Kinder er proben

sich im Pup pen bau und Fi gu ren -
spiel und im zeit genös sisch en
Tanz. Bei de Kunst formen werden
in ein ander und mit den Ideen der
Kinder ex peri mentell ver wo ben.
Für die teil neh men den Kin der
war es ge wiss eine ganz be sondere
Er fahrung.
     Das Projekt wird pädagogisch
be glei tet durch Frau Rigula, Er -
zieher in der Kinder tages stät te
„Schatz insel“ / Schil hof, und
künst lerisch be gle itet durch The -
ater pädago gin / Pup pen spie ler in
Kath rin Thiele und Tän zer / Cho -
reo graf Francisco Cuer vo.
     Es ist eine Ko opera tion zwi-
schen der Stern-Gemeinde, Bür -

Keramik (14-tägig)
18.15 – 21.30 Uhr
Orientalischer Tanz 
(Fort ge schrit tene)
19:00 – 21:00 Uhr
Cross Level (Hauptgruppe)

Donnerstag
08.45 – 09.45 Uhr
Wirbelsäulengymnastik
10.00 – 11.00 Uhr
Seniorensport
18.05 – 19.15 Uhr
Rückentraining
19:00 – 21:00 Uhr
Probe Brandenburgische 
Big Band
19.30 – 20.30 Uhr
Spinning

Freitag
10.00 – 12.00 Uhr
Malkurs
17.00 – 19.00 Uhr
Malwerkstatt 
mit Irina Moiseeva
19.00 – 21.00 Uhr

Potsdamer Rokoko
19:00 – 21:00 Uhr
Potsdam Promenaders 
(Square Dance)
20.30 – 22.00 Uhr
Orientalischer Tanz 
(Fort ge schrittene)

Sonnabend
10.00 – 12.30 Uhr
Cross Level

Sonntag
10.00 – 12.00 Uhr
Potsdamer Münfreunde 
(2. Sonn tag im Monat)
14.00 – 17.00 Uhr
Potsdamer Rokoko

Änderungen vorbehalten!
Informationen: 
Bürgerhaus am Schlaatz,
Telefon: 0331-817190 
oder für die Sportkurse Sport-
und Gesund heits zentrum, 
Telefon 0331-90128

„Zugvögel“

Bürgerhaus am Schlaatz
Öffentliche Veranstaltungen

Montag
10.30 – 11.30 Uhr
Rücken für Senioren, 
die noch kei ne sind
14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenmalzirkel 
(1. und 3. Mon tag im Monat )
17.00 – 18.00 Uhr
Orientalischer Tanz (Minis)
18.15 – 19.45 Uhr
Orientalischer Tanz 
(Mittel stufe)
19.00 – 20.00 Uhr
Zumba
20.00 – 21.30 Uhr
Orientalischer Tanz

Dienstag
09.00 – 09.45 Uhr
Seniorensport
09.45 – 10.45 Uhr
Wirbelsäulengymnastik 
für Seni oren
16.00 – 18.00 Uhr

Seniorenmodelprojekt
(1. Dienstag im Monat)
16.00 – 18.00 Uhr
Töpfern mit Mäx
17.30 – 19.30 Uhr
Probe Eisenbahner Blas or chester
19.00 – 20.00 Uhr
Faszienkurs
19.00 – 20.30 Uhr
Stadtgeschichte für Jedermann
(letzter Dienstag im Monat)

Mittwoch
07.45 – 12.30 Uhr
Herzsportgruppe SC Potsdam
10.30 – 12.30 Uhr
ErlebniSTanz
14.00 – 17.00 Uhr
Herzsportgruppe SC Potsdam
14.30 – 16.30 Uhr
Schlaatzer Gemeindenachmittag
der ev. Sternkirchengemeinde
(3. Mittwoch im Monat)
17.00 – 19.00 Uhr
Kiezgottesdienst der Kirche im
Kiez (3. Mittwoch im Monat)
18.00 – 20.30 Uhr

Kurse Dezember 2018 – Februar 2019

Am Montag, 03.12., von 19.00-
20.00 Uhr starten wir mit X-
Mas-Zumba, einem freien Trai -
ning für alle jene, die sich rhyth-
misch bewegen und fit tanzen
wollen.
Am Mittwoch, 05.12., von
10.30-12.30 Uhr lädt die Grup -
pe ErlebniSTanz jung gebliebene

Senior innen und Senioren zu
weih nachtlichen Grup pentänzen
ein.
Weihnachtscafé
Am Donnerstag, 20.12., lädt das
Bür ger haus ab 15.00 Uhr zum
tradi tionellen Weih nacht scafé
ein. Wir möchten uns damit auch
für das schöne und erfolgreiche

Jahr 2018 bei allen Haus nutzer -
*in nen und Mit macher*innen
be dank en. Ge rahmt wird der
Nach mittag von dem Saxo phon -
quar tett. Neben klei nen Bastel -
eien für Jung und Alt wird es die
eine oder andere Über raschung
geben. Den Abend las sen wir an
der Feuer schale aus klingen.

Vorweihnachtliches im Bürgerhaus am Schlaatz

ger haus am Schlaatz und Kinder -
tages stätte „Schat zinsel“ in Trä ger -
 schaft des Internationalen Bun    des. 
Gefördert wird das Projekt durch:
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Häuschen zum Verzieren, Mit -
nehmen und Ver schenken
3., 7., 10. und 14.12.2018,
15.00-18.00 Uhr
Tradition lebt! Auch in diesem
Jahr laden wir in der Vor weih -
nachts zeit zum ge mein sa men
Ver zie ren kleiner Pfeffer -
kuchen häuschen und Figuren
ein. Dann kann der eigenen
Kreativität, mit di ver sen süßen
De ko rationen Aus druck ver -
liehen werden. Alle De ko -
rationen werden selbst ge stellt
und die Häuschen können
auch vor Ort zu einem hüb-
schen Ge schenk ver packt wer-
den.
Un kosten beitrag je Häus chen:
4,00 €
Um Voranmeldung wird drin-
gend gebeten: Oxana Ronis,
Tel. 0331-5504169

Pfeffer -
kuchentage 

25.01.2019 & 22.02.2019,
19.00 – 21.00 Uhr

Am letzten Freitag im Monat ab
19 Uhr kommen kultur liebende
Nach barinnen und Nachbarn im
Friedrich-Reinsch-Haus zusam-
men, um Kultur im Kiez zu ge -
nie ßen. Der Saal des Hauses ver -
wan delt sich in eine ge müt liche
Lounge, die zum Ver weilen und
zum Genuss der unter schied lich -
en Dar bie tun gen auf der kleinen

Bühne ein lädt – von Kabarett bis
Zau ber künstler reicht das An -
gebot.
    Seien Sie gespannt, kommen
Sie zu uns, kommen Sie herein,
sa gen Sie es weiter und freuen
Sie sich mit uns auf einen tollen
Abend, bei uns im Wohnzimmer
des Schlaatzes, im Friedrich-
Reinsch-Haus, in un serer Kultur -
reihe „Zum ge rupf ten Milan“.
*Eintritt und Getränke auf frei-
williger Spenden basis*

„Zum gerupften Milan“

Potsdamer Theaterschatulle
1.12.2018, 19.00 Uhr, 
Milan horst 9
Ein humorvolles Theaterstück
zum Thema Ein sam keit im Alter
von Lutz Hübner 
    Menschen in der Post-Work-
Phase fühlen sich be schwingt ge -
nug, um das Leben zu zweit zu
ge nie ßen. Sie sind ent weder ver -
wit wet, ge schie den oder Single,
weil es nie klappt.
    Sie melden sich zu einem
Flirt kurs an der VHS an, um
Speed Dating kennen zu lernen.
Es er geben sich Kon stellationen
von un ter schied lichen Be -
ziehungen. Aber es kommt zum
Bruch mit dem über 20 Jahre
jüng er en Kurs leiter, der auch
Schau spie ler ist. Die Gruppe
trifft sich bei einer Teil neh mer in
pri vat weiter, schmie det sogar
gro ße Pläne von wegen Kom -
mune oder WG …
    Auf humorvolle Weise setzt
sich der Autor mit dem Thema
Ein sam keit im Alter aus einander.

Blütenträume

Friedrich-
Reinsch-Haus
Milanhorst 9
Telefon:
5504169
info@milanhorst-potsdam.de 
www.milanhorst-potsdam.de

Bewegung mit Dörte

Alle 14 Tage mittwochs gibt es
im Friedrich-Reinsch-Haus die
Ge legen heit, un ter der pro fes -
sio nel len An leitung der Tanz-
und Be wegungs thera peu tin
Dör te Stanek, die eigene Kör -
per wahr neh mung, das Kör per -
ge fühl, die Ba lance und die Be -
we gungs fähig keit nach haltig zu
ver bes sern und langfristig zu
er hal ten. Es han delt sich dabei
um ein offenes und kosten -
freies An ge bot, an dem jeder -
zeit neue In ter essenten teil -
nehmen können. Es eignet sich
nicht nur für Senior innen und
Senioren, sondern grund -
sätzlich für alle, die Ihre Kör -
per wahrnehmung ver bes sern
und ins gesamt etwas für Ihre
Gesundheit und ihr Wohl be fin -
den er reichen möchten.

Nächster Termin: 12.12.2018,
10.00 – 11.30 Uhr
Dienstags treffen sich Senio rin -
nen und Senioren zum Sport,
Tan zen, Curling und Aus -
tausch. Ein beson deres High -
light stellt das Teppich-Curling
dar – zu die sem Event kommen
alle zu sam men. Auf einem
extra da für her ge stel lten Tep -
pich werden die Curls im Team
ge gen ein an der in die Pun kte -
zone ge schos sen – ein rie siger
Spaß für alle Be teilig ten!
Nächste Termine: 
4., 11., 18.12.2018, 
9.00-10.00 & 10.00-11.00
Uhr

Am 18.12.  ist Weih nachts feier
Um 10.00 Uhr startet der
Spazier gang mit Danilo und
um 11.00 Uhr gibt es dann
Kaffee und Plätzchen.

Miteinander – Füreinander
Älter werden im Quartier
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Ausbildungsbegleitende Hilfen der Arbeitsagentur
Unterstützung statt Ausbildungsabbruch

In den ver gang enen Wochen star -
teten viele junge Menschen in
ihre Aus bildungen. Doch in ei ni -
gen Fällen endet die Lehre ehe
sie rich tig begonnen hat. „Ge ra de
in der Anfangs phase lassen sich
jun ge Aus zu bildende teil wei se
schnell von ersten Hürden ver un -
sichern und ent mutigen“, er klärt
Dr. Ramona Schröder. „Vor ei lig
kommt es dann zu un nötigen
Aus bil dungs ab brüchen“, kon -
statiert die Leiterin der Pots -
damer Ar beits agentur. 

    Dabei könne die Arbeits agen -
tur von Beginn an mit den so ge -
nan nten aus bil dungs be gleiten -
den Hil fen (abH) unterstützen.
Er fahrene Aus bilder und Sozial -
päda go gen hel fen bei Start -
schwierig keiten, aber auch bei
Prü fungs pro ble men im späteren
Ver lauf. Das Pro gramm abH bie-
tet in enger Ab stimmung mit der
Be rufs schule und dem Aus bil -
dung sbe trieb Nach hilfen bei
theo re tischen und prak tischen
De fizi ten. Außer dem können die

Ju gend lichen Un ter stützung bei
der Be wäl tigung von Alltags pro -
ble men er halten. Vor gesehen
sind drei bis acht Wochen stun -
den außer halb der re gu lären Ar -
beits- und Be rufs schul zeiten. Die
Ter min planung er folgt in Ab -
stimmung mit dem Ju gend -
lichen. 
    Das An gebot ist für den Aus -
zu bil den den und den Aus bil -
dungs betrieb kosten los. Junge
Men schen, die die aus bildungs -
be glei ten den Hilfen nut zen

möch ten, sollten schnell Kontakt
zur Be rufs beratung der Ar beits -
agen tur auf nehmen:
Potsdam.Berufsberatung
@arbeitsagentur.de. 

    Für Ausbildungsbetriebe steht
zu dem der ge mein same Arbeit -
geber service der Arbeits agentur
und Job center als An sprech part -
ner zur Verfügung.

Aktion „Potsdam wichtelt“ 
Wachen Sie am 6. Dezember auf
und fin den Sie in Potsdam über-
all kleine Geschenke in den
Straßen! 

    Viele Tü ren, Fenster, Gar ten -
zäu ne sind ge schmückt mit klei-
nen Päckchen …

    Am Nikolaustag ist es wieder
soweit: Alle Pots damer innen
und Pots damer, jung und älter,
sind ganz herz lich ein ge laden
zum „Wild wichteln“ in unserer
Stadt! Bereits im 7. Jahr findet
die Aktion „Potsdam wichtelt“
statt, eine Art „Jul klapp“ im
öffent lichen Raum. 
    Wie funktioniert das Wich -
teln? 
1.  Eine nette Kleinigkeit als Ge -

schenk be sorgen (im Wert <
10€)

2.  Ver packen (schnee- und re -
gen sicher) 

3. Mit dem „Potsdam wich-
telt“-An hänger ver sehen.
Das ist wich tig, damit die
klei nen Päc kchen als zur Ak -
tion zu ge hö rig er kannt wer-
den. (Der Flyer ist er hält lich
z.B. in den Filialen der
Bäcker eien Exner und Fah -
land oder zum Down load
auf der Internet seite der
Pots damer Bürgerstiftung) 

4. Das Geschenk abends spät
am 5.12. oder früh morgens
am 6.12. an eine Tür, einen
Garten zaun, einen Laternen -
pfahl hängen

5. Sel ber im Laufe des Tages ein
Ge schenk finden und mit-
nehmen

6. Bitte un bedingt weiter sa gen
und alle Freunde zum Mit -
machen ani mie ren!

Am Besten einfach den kleinen
Er klär film auf der Inter net seite
der Bür ger stiftung oder deren
Insta gram- oder Face book-Ac -
count an sehen.

    Das Ziel: Wenn alle mitma-
chen, erhält jede und jeder in
Pots dam zum Niko laus ein klei-
nes Geschenk. 

    Eine kleine Geste des freund-
lichen Mit ein anders und der
Mit mensch lichkeit in unserer
Stadt. Schenken für das Wir-Ge -
fühl! Ganz Pots dam ver wandelt
sich so in einen le ben di gen Ad -
vents ka len der. Für Groß und
Klein ist es wieder be sonders
span nend, ob das eigene kleine
Ge schenk auch schnell mit ge -
nom men wird. Wer ein Ge -
schenk sieht, sollte es also un be -
dingt mit nehmen, damit sich die
Wich tel freuen können!

Juhuu, 
der Nikolaus war da! 

Potsdamer Bürgerstiftung
Eisenhartstraße 18
Telefon: 2731446
www.potsdamer-
buergerstiftung.com
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Samstag

01.12.2018
19.00 Uhr „Blüten träume“ 
Theater schatulle Potsdam, FRH

Sonntag

02.12.2018
09.00-13.00 Uhr
afrikanischer Gottesdienst, FRH
14.00-15.30 Uhr
Gottesdienst der Johannischen
Gemeinde, FRH
17.00 Uhr Adventscafé 
zum 1. Advent, Kirche im Kiez

Montag

03.12.2018
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr
Kon ver sations kurs Deutsch für
rus sisch sprachige Senioren, FRH
15.00-18.00 Uhr
Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
15.00-18.00 Uhr
Pfeffer kuchen häuser ver zieren, 
FRH
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha
18.00-19.30 Uhr
Musik unter richt
Gitarre&Keyboard, FRH
19.00-20.00 Uhr X-Mas Zumba
(offenes Angebot), Bürgerhaus
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH

Dienstag

04.12.2018
09.00-11.00 Uhr
Miteinander-Für einander, FRH
10.00-14.00 Uhr
AWO-Schuld ner beratung 
für GE WO BA-Mie ter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café –
Fenster stern basteln, FZ
15.00-17.00 Uhr
Handarbeits- und Bastelclub, 
FRH
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha
17.00-19.00 Uhr Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr
Salsa Praktika, FRH

Mittwoch

05.12.2018
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
10.00-11.30 Uhr
Kon ver sations kurs-Anfänger, für
rus sisch spra chi ge Mi granten, FRH

10.00-12.00 Uhr
Dolmetscher Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr
Säuglings gruppe ab 6. Woche, FZ
10.30-12.30 Uhr ErlebniStanz
für Sennior*innen, Bürgerhaus
13.30-15.00 Uhr Chorprobe 
mit Hr. Buchheim, FRH
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

06.12.2018
10.00-12.00 Uhr
individuelle PC-Beratung 
(auch Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr 
Deutsch lernkurs, FZ
15.00-19.00 Uhr
Tanz für Junggebliebene, FRH
15.00-18.00 Uhr Begegnungen
im Advent I, Kirche im Kiez 
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
16.00-20.00 Uhr 
Butter keks häuschen wettbewerb,
JC Alpha
16.30-18.00 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32

Freitag

07.12.2018
09.30-11.00 Uhr 
Frühstücks buffet, FZ
12.00-13.30 Uhr Suppentag mit
Weihnachtsüberraschung, FRH
15.00-18.00 Uhr 
Pfeffer kuchen häuser verzieren, 
FRH
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr Kindertanz, FZ

Samstag

08.12.2018
14.00-18.00 Uhr
afrikanischer Kochtopf, FRH

Sonntag

09.12.2018
09.00-13.00 Uhr
afrikanischer Gottesdienst, FRH
13.30-15.30 Uhr
Club Du und Ich, FRH
17.00-18.30 Uhr Adventscafé
zum 2. Advent, Kirche im Kiez

Montag

10.12.2018
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr
Nähkurs, Familienzentrum

13.30-16.00 Uhr 
Kon ver sations kurs Deutsch für
rus sisch sprachige Senioren, FRH
15.00-17.00 Uhr 
Weih nachts lieder und Waffeln
backen, Kin der klub
15.00-18.00 Uhr
Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
15.00-18.00 Uhr 
Pfeffer kuchen häuser verzieren, 
FRH
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha
18.00-19.30 Uhr 
Musik unter richt
Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr
Kung Fu, FRH

Dienstag

11.12.2018
09.00-11.00 Uhr
Miteinander-Füreinander, FRH
09.30-13.00 Uhr
Mit mach küche, Familienzentrum
10.00-14.00 Uhr
AWO-Schuld ner beratung 
für GEWOBA-Mie ter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café – Ad -
vents liederbüchlein gestalten, FZ
15.00-17.00 Uhr Handarbeits-
und Bastelclub, FRH
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha
17.00-19.00 Uhr
Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr
Salsa Praktika, FRH

Mittwoch

12.12.2018
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
10.00 Uhr
Älter werden im Quar tier, Be we -
gung mit Dörte, FRH
10.00-11.30 Uhr Kon ver sations -
kurs-Anfänger, für russischspra-
chige Migranten, FRH
10.00-12.00 Uhr
Frühstück für Schwangere, FZ
10.00-12.00 Uhr
Dolmetscher-Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr 
Säuglings gruppe ab 6. Woche, FZ
13.30-15.00 Uhr Chorprobe 
mit Hr. Buchheim, FRH
14.00-17.00 Uhr
KiezCafé Schlaatz, Erlenhof 32
16.30 Uhr Hip Hop für Mäd -
chen und junge Frauen, JC
Alpha
18.00-20.00 Uhr
Fotofreunde Potsdam, FRH

Donnerstag

13.12.2018
10.00-12.00 Uhr
individuelle PC-Beratung 
(auch Smartphones), FRH
10.30-11.30 Uhr
Frecher Schlaatzer Dreier, FRH
13.00-19.00 Uhr
Chor der Volks solidarität 
Weih nachts  feier, FRH
14.00-16.00 Uhr 
Deutsch lern kurs, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
15.00-18.00 Uhr Begegnungen
im Advent II, Kirche im Kiez  
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
16.30-18.00 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32

Freitag

14.12.2018
12.00 Uhr Suppentag, FRH
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr Kindertanz, FZ
15.00-18.00 Uhr 
Pfeffer kuchen häuser verzieren, 
FRH

Samstag

15.12.2018
15.30-19.00 Uhr 4. 
Weihnachts-Open-Air, FRH, 
Wiese am Mi lan horst

Sonntag

16.12.2018
09.00-13.00 Uhr
afrikanischer Gottes dienst, FRH
14.00-15.30 Uhr
Gottesdienst der Johannischen
Ge mein de, FRH
17.00-18.30 Uhr Adventscafé
zum 3. Advent, Kirche im Kiez

Montag

17.12.2018
10.00-11.30 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
13.30-16.00 Uhr 
Konversations kurs Deutsch für
russisch sprachige Senioren, FRH
15.00 UhrWeihnachtsbasteln für
Jung und Alt, FRH
15.00-18.00 Uhr
Café Milan, FRH
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha
18.00-19.30 Uhr Musik unter -
richt Gitarre&Keyboard, FRH
20.00-21.30 Uhr Kung Fu, FRH
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Dienstag

18.12.2018
09.00-10.00 Uhr
Miteinander-Füreinander
Spaziergang, FRH
11.00 Uhr
Miteinander-Für ein ander
Weihnachtsfeier, FRH
10.00-14.00 Uhr
AWO-Schuld ner beratung 
für GEWOBA-Mie ter, FRH
15.00-16.30 Uhr Café – 
Ge müt liches Beisammensein, FZ
15.00-17.00 Uhr
Handarbeits- und Bastelclub, 
FRH
15.00-19.00 Uhr 
Von-Herzen-Weihnachtsfeier,
Marktplatz 
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha
17.00-19.00 Uhr
Singespaß, FRH
19.00-21.30 Uhr
Salsa Praktika, FRH

Mittwoch

19.12.2018
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
10.00-12.00 Uhr 
Dolmetscher-Sprechstunde, FRH
11.30-13.00 Uhr 
Säuglings grup pe ab 6. Woche, FZ
13.30-15.00 Uhr Chorprobe 
mit Hr. Buchheim, FRH
14.00-17.00 Uhr
KiezCafé Schlaatz, Erlenhof 32
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

20.12.2018
10.00-12.00 Uhr
individuelle PC-Beratung 
(auch Smartphones), FRH
14.00-16.00 Uhr 
Deutsch lern kurs, FZ
15.00-19.00 UhrWeihnachtscafé
mit musikalischer Untermalung,
Bürgerhaus
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
16.30-18.00 Uhr kostenfreier
Computerkurs, Erlenhof 32
18.00 Uhr Schlaatz-Bürgerclub
Weihnachtsfeier, FRH

Freitag

21.12.2018
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Kindertanz, Familienzentrum

18.00-19.00 Uhr
Kiez-Gottesdienst mit Teerunde,
Bür ger haus
19.00-21.00 Uhr
Wii Sports, Dart und Film, FRH

Sonntag

23.12.2018
09.00-13.00 Uhr
afrikanischer Gottesdienst, FRH
17.00-18.30 Uhr Adventscafé
zum 4. Advent, Kirche im Kiez

Montag

24.12.2018
16.00-19.00 Uhr
Heiligabend mit Kirche im Kiez,
im Bürgerhaus

Dienstag

25.12.2018
15.00 Uhr Kaffeetrinken 
am 1. Weihnachtsfeiertag, 
Kirche im Kiez

Mittwoch

26.12.2018
10.00 Uhr 
Weih nachts feiertags frühstück,
Kirche im Kiez

Sonntag

30.12.2018
09.00-13.00 Uhr 
afrikanischer Gottesdienst, FRH

Donnerstag

03.01.2019
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha

Freitag

04.01.2019
16.00 Uhr 
Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Kindertanz, Familienzentrum

Montag

07.01.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

08.01.2019
09.30-13.00 Uhr
Mit mach küche, Familienzentrum
15.00-16.30 Uhr Café –
Neu jahrs sprüche, FZ

Mittwoch

09.01.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr
Säuglings grup pe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

10.01.2019
14.00-16.00 Uhr
Deutsch lern kurs, FZ
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
16.00 Uhr
Kochen, JC Alpha

Freitag

11.01.2019
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr Kindertanz, FZ

Samstag 

12.01.2019
10.00-13.00 Uhr 
Nach bar schafts brunch, FRH

Montag

14.01.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr 
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

15.01.2019
15.00-16.30 Uhr Café –
Vogel futter an hänger, FZ
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

16.01.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr
Säug lings gruppe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

17.01.2019
14.00-16.00 Uhr
Deutsch lern kurs, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ

Freitag

18.01.2019
16.00 Uhr
Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr Kindertanz, FZ
18.00 Uhr
Kiezgottesdienst, im Bürgerhaus

Montag

21.01.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

22.01.2019
09.30-13.00 Uhr
Mit mach küche, FZ
15.00-16.30 Uhr Café – 
Schnee flocken-Scheren schnitt, FZ
16.30 Uhr 
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

23.01.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr 
Säug lings gruppe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr 
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

24.01.2019
14.00-16.00 Uhr 
Deutsch lern kurs, FZ
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha

Freitag

25.01.2019
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr Kindertanz, FZ
19.00-21.00 Uhr
Kulturbühne, FRH

Montag

28.01.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

29.01.2019
15.00-16.30 Uhr Café – 
Spielenach mittag, FZ

Termine aus dem Stadtteil
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16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

30.01.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr 
Säuglings grup pe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr 
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

31.01.2019
14.00-16.00 Uhr 
Deutsch lernkurs, FZ
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ

Freitag

01.02.2019
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Kindertanz, FZ

Samstag

02.02.2019
10.00-13.00 Uhr 
Nach bar schafts brunch, FRH

Montag

04.02.2019
10.00-12.00 Uhr 
Nähkurs, Familienzentrum
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

05.02.2019
16.30 Uhr 
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

06.02.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr 
Säug lings gruppe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

07.02.2019
14.00-16.00 Uhr 
Deutschlernkurs, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha

16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ

Freitag

08.02.2019
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Kindertanz, FZ

Montag

11.02.2019
10.00-12.00 Uhr 
Nähkurs, Familienzentrum
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr 
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

12.02.2019
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

13.02.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr
Säuglingsgruppe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

14.02.2019
14.00-16.00 Uhr
Deutschlernkurs, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ
18.00-20.00 Uhr
Wissen und Genießen, FRH

Freitag

15.02.2019
16.00 Uhr Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Kindertanz, FZ

Montag

18.02.2019
10.00-12.00 Uhr Nähkurs, FZ
15.00-18.00 Uhr
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

19.02.2019
16.30 Uhr
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

20.02.2019
09.30-11.00 Uhr Krabbelgruppe,
ab 9. Monat, Familienzentrum
11.30-13.00 Uhr 
Säuglings grup pe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

21.02.2019
14.00-16.00 Uhr 
Deutschlernkurs, FZ
16.00 Uhr Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Sport, FZ

Freitag

22.02.2019
16.00 Uhr 
Beatboxen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr 
Kindertanz, Familienzentrum
18.00 Uhr 
Kiezgottesdienst, im Bürgerhaus
19.00-21.00 Uhr 
Kulturbühne, FRH

Montag

25.02.2019
10.00-12.00 Uhr
Nähkurs, Familienzentrum
15.00-18.00 Uhr 
Brücken bauen, Familienzentrum
16.00 Uhr
Sport in der Halle, JC Alpha

Dienstag

26.02.2019
16.30 Uhr 
Dungeons & Dragons, JC Alpha

Mittwoch

27.02.2019
09.30-11.00 Uhr
Krabbelgruppe, ab 9. Monat, FZ
11.30-13.00 Uhr 
Säuglings gruppe ab 6. Woche, FZ
16.30 Uhr 
Hip Hop für Mäd chen und junge
Frauen, JC Alpha

Donnerstag

28.02.2019
14.00-16.00 Uhr 
Deutschlernkurs, FZ
16.00 Uhr
Kochen, JC Alpha
16.00-17.00 Uhr
Eltern-Kind-Sport, FZ

Termine aus dem Stadtteil

Friedrich-
Reinsch-Haus
Milanhorst 9
Telefon:
5504169
info@milanhorst-potsdam.de 
www.milanhorst-potsdam.de

Bürgerhaus am Schlaatz | 
JC Alpha
Schilfhof 28
fon: 0331-817190

EJF g AG 
Familienzentrum Bisamkiez
Bisamkiez 26
fon: 8171263, fax: 87000446
familienzentrum.potsdam@ejf.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Haensel

Adressen der

Institutionen

KiezCafé Schlaatz
Erlenhof 32, 14478 Potsdam
Facebook: KiezCafé Schlaatz

Ansprechpartner: 
Tobias Stute
Kontakt stelle: 
Kirche im Kiez, 
Schilf hof 18, 14478 Pots dam
(im Erd ge schoss, Neben ein gang
des Hoch  hauses, bei der Kos me tik-
Praxis)
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Zum Abschied des Sommers fei -
er ten wir am 07.09.2018 zusam-
men mit dem Kinderklub „Unser
Haus“ und dem Mädchen treff
"Zimt zicken" unser jährliches
Multi-Kulti-Fest. 

    Pünkt lich zu Beginn des Fest es
kam die Sonne hinter den Wol -
 ken hervor und tauchte den bunt
ge   schmückten Garten in ein
schö    nes Licht. Es war schon die
Mu sik zu hören und die vielen
bun ten Luft ballons und Gir lan -
den schafften eine schöne Atmos -
phäre. Mit drei Mit mach lie dern
und selbst gesung en en Lie dern
von Robert Bernier ging es um
15.00 Uhr los. Eine nigeri anische
Trommel gruppe be gei ster te die
Besucher mit ihren har mo nischen
Klängen. Nach ei ner klei nen Pau -
se regte ein Tanz flash mob die Be -
su cher zum Mit tan zen an. Und
auf einmal be weg te sich der gan -
ze Garten zum Takt der Musik.
Alles wirkte sehr fröh lich und ei -
ne entspannte Atmos phäre präg  te
das Fest. Doch diese Atmosphäre
wurde plötz  lich von harten Beats
unterbrochen, denn die Break -
dan  ce-Gruppe „Kaputt machers“
be gann mit ihrem Pro gramm auf
der Bühne. Die Kinder und Ju -
gend lichen be geisterten die Zu -
schauer mit ihrem Können.

    An verschiedenen Ständen
konn  ten die Besucher eigene
Kunst   werke ma len, Glücks rad
dreh en, Kör be flechten, sich sel-
ber die Haa re flechten oder mit

Multi-Kulti-Fest im Familienzentrum

Hen na be malen lassen. Und für
wen das nichts war, der konnte
im überflu teten Sand kasten mat-
schen und seine eigene Sand land -
schaft bauen oder mit einer Säge
und Farben bunte Schlüssel an -
hänger kreieren. Für eine kuli na -
ri sche Pause zwischen durch war

Angebote des Familienzentrums
Mitmachküche
Jeden 2. und 4. Dienstag im
Mo nat von 9.30-13.00 Uhr
heißt es in unserer Küche „Die
ganze Welt in einem Topf“ –
Frau en und Männer kochen Re -
zepte ihrer Heimat

Frühstücksbuffet
Am 1. Freitag im Monat gibt es
ein gesundes und vor allem lek-
keres Frühstücksbuffet. In der
Zeit von 9.30-11.00 Uhr laden
wir Sie zu einem Frühstück in
ge müt licher Runde ein. Sie zah-
len 2 € pro Person und Kinder
bis 5 Jahren ge nießen kostenfrei.

Frühstück für Schwangere
12.12.2018, 10.00 – 12.00 Uhr
In der Schwangerschaft kann
einem die Warte zeit auf das Ba -
by sehr lang vor kommen. Wa -
rum sich nicht mit anderen
Schwang er en zu einer gemüt li -
chen Frühstücks runde treffen?
Frau en von Beginn bis zum En -
de ihrer Schwanger schaft und
wer den de Väter sind herzlich
will kommen. Hier haben Sie die
Mög lich keiten sich rund um die
The men Schwanger schaft und
Le ben mit Kind mit anderen
aus zu tauschen und neue Kon -
tak te zu knüpfen.

Kosten: 1 €
An meldung: Henrike Franke
(Netzwerk Gesunde Kinder):
Tel. 01608400987 oder per
Mail: henrike.franke@evbsozi-
al.de

Nähkurs
montags, 10.00-12.00 Uhr
Wollen Sie mal (wieder) was für
sich oder ihr Kind auf der Näh -
ma schine nähen? Dann kom-
men Sie zu unserem Nähkurs.
Es wer den einfache Stücke
selbst genäht und Grund kennt -
nisse durch eine verständnisvol-
le Textil fachfrau vermittelt. Der

Kurs findet an jeweils fünf Ter -
mi nen statt und ist kostenfrei.
Für ei ne Kinderbetreuung ist
ge sorgt. Sie müssen sich nur
noch an melden.

Wenn Sie das gesamte Angebot
in ter essiert, wenden Sie sich
gern an 
EJF Familienzentrum Bisamkiez
Bisamkiez 26, 14478 Potsdam
Tel.: 0331 – 8171263
E-Mail: familienzentrum.
    potsdam@ejf.de
Weitere Infos unter: www.ejf.de

mit dem multi kulturellen Mit -
bring  buffet und einer Kessel sup -
pe gesorgt. 

    Ins gesamt blicken wir auf ein
sehr ge lungenes und fröh liches
7. Multi-Kulti-Fest zurück und
sind dank bar für die vielen hel -

fen den Hände, ohne die ein sol-
ches Fest nie zu stande gekom-
men wäre! Ein besonderer Dank
an die ser Stelle an das Quar tiers -
ma nage ment von Stadt kontor
für die Unter stützung.

Team des EJF Familienzentrums
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schen In put über den im An -
schluss gesprochen wird. Ab ge -
schlossen wird die Runde mit ei -
nem gemeinsamen Abendessen.
Herz liche Ein ladung hierzu. 
im Dezember an jedem Sonntag
im Januar: 31.01.2019, 
im Februar: 03.02.2019

Kiezgottesdienste
freitags, um 18.00 Uhr
21.12.2018, 18.01., 22.02.2019
im Bürger haus am Schlaatz 
mit der Möglichkeit die eigene
Meinung zu sagen und einer Tee -
run de im Anschluss. 

Andachten auch mit Themen -
wunsch, nach Ab sprache, auch
„Wohn zimmer an dach ten“ in der
eigenen Wohnung sind möglich.

Angebote der Evangelischen
Stern kirchen gemeinde 
Am Schlaatz (im Bürgerhaus,
Club raum)

Gemeinde nachmittage 
mittwochs um 14.30 Uhr 
(1 x monat lich) 19.12., 16.01.,

20.02.2019 in der Sternkirche
(Im Schäferfeld 1)
Gottesdienste: 
sonntags um 10.00 Uhr
Montagstreff: 
montags um 15.00 Uhr

Programm bitte im Gemeinde -
büro der Stern kirche erfragen:
Tel. 0331/ 622085

Einladungen und Informationen
zu weiteren Veranstaltungen im
Gemeindebrief „Lichtblick“.

Kirche im Kiez ist ein Arbeits be -
reich des Evangelischen Kirchen -
kreises Pots dam, unter stützt von
den Kirchen gemeinden des Pots -
damer Südens, ins besondere der
Stern kirchen gemeinde.

Advent und Weihnachten sind ei -
gent lich Zeiten der Ruhe und
Besinnung. Bei uns jedoch meist
eher Zeiten des Trubels und der
Hektik. Hier wünsche ich Ihnen
Momente der Einkehr und hö -
ren Sie auf Ihr eigenes Herz. 

Advent
An allen vier Adventssonntagen
findet in der Kontaktstelle von
Kirche im Kiez jeweils um 17.00
Uhr ein Adventsprogramm statt.
Neben besinnlichen Geschichten
gibt es auch einen kleinen Im -
biss. Wie bei allen Kirche im
Kiez- Angeboten ohne Kosten.  

Heiligabend
24. Dezember 2018
Bürgerhaus am Schlaatz
Ab 16.00 Uhr wollen wir uns ge -
meinsam auf Weihnachten ein-
stimmen. Um 16.30 Uhr gibt es
dann einen Kiez-Gottesdienst
zum Heiligabend und im An -
schluss wollen wir gemeinsam
essen, Geschichten lauschen  und
Ge spräche führen. Um 19.00
Uhr gibt es eine An dacht zum
Hei lig abend. 
Kommen Sie einfach vorbei, egal
ob alleine oder mit Freunden,
Nach barn oder der ganzen Fa milie.

1. Weihnachtsfeiertag
25. De zem ber 2018
Kontakt stelle Kir che im Kiez
15.00 Uhr
Weih nacht liches Kaffee trinken 

2. Weihnachtsfeiertag
26. De zem ber 2018
Kontakt stelle Kir che im Kiez
10.00 Uhr
Kleines Weihnachts frühstück 

Kiez-Gottes dienst
Die eigene Meinung in einem
Gottes dienst aussprechen? Un -
denk bar? Nicht so im Kiez-
Gotte sdienst am Schlaatz. Hier
dis ku tieren wir über das Ge hörte
und hören was andere denken.
Hier zählt die Meinung von je -
dem! In un seren Reihen gibt es
eini ge, die um Kirchen lieber ei -
nen Bogen machen und sich
trotz dem im Kiez-Gottesdienst
ein bring en. 

Ich lade Sie ganz herzlich zu den
nächsten Gottes diensten ein.
Freitag, 21.12.2018, 18.01.,
22.02.2019, um 18.00 Uhr im
Bürger haus 
Wer nur dabei sein möchte und
nichts sagt, ist auch herzlich will-
kommen!

Begegnungsnach mittag
Der Begegnungsnachmittag ist
ein offenes Angebot mit Kaffee,
Tee und Keksen um mit anderen
Mensch en ins Gespräch zu kom-
men, in den Aus tausch zu gehen
oder um eigene Fragen in den
Raum zu stellen und die Mei -
nung von anderen zu hören. Der
Begeg nungs nachmittag findet in
der Kontakt stelle Schilf hof 18
immer donnerstags von 15.00-
17.00 Uhr statt.

Sonntagsausklang
Jeweils an einem Sonntag im
Monat um 17.00 Uhr in der
Kontaktstelle Schilfhof 18. Zu
Be ginn gibt es einen themati-

Kirche 
im Kiez

Ansprechpartner: 
Tobias Stute
kircheimkiez@
evkirchepotsdam.de
Tel. 0157 86423225

Pfarrer Andreas Markert 
Tel. 625409 (Seelsorge)

Kontakt stelle: 
Kirche im Kiez, 
Schilf hof 18, 14478 Pots dam
(im Erd ge schoss, Neben ein gang
des Hoch hauses, bei der Kos -
me tik-Praxis)
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Dia be tes, Innen winkel glau kom
oder Neuro der mitis Ur sachen für
ein Miss ver hältnis in der Zu sam -
men setzung des Tränen films sein.
Ein anderer Auslöser kann eine
Lid rand ent zündung sein, die sich
durch Ver klebungen leichte
Schwel lungen und Rö tungen
zeigt. Dem kann man mit einer
re gel mä ßigen Augen reinigung

Jucken, brennen oder tränen Ihre
Augen häufig oder sogar immer?
Haben Sie ein Fremdkörper-
oder Druckgefühl in den Augen?
Das können Anzeichen für ein
trockenes Auge sein. Dabei han-
delt es sich um eine Funktions -
störung des Tränenfilms. Dieser
be steht aus drei Schichten mit je -
weils eigenen Aufgaben.
    Direkt auf der Hornhaut be -
fin det sich die Muzin schicht, das
ist eine Schleim schicht die dem
Tränen film Halt gibt.
    Da  rüber be findet sich die
wäss   rige Schicht, die den Groß -
teil des Trä nen films aus macht
und von den eigent lichen Trä -
nen  drü sen ge bil det wird. Sie ent-
hält Nähr stoffe, Sauer stoff und
Ab wehr stoffe zur Ver sorgung der
Horn haut und zur Ab wehr vor
Bakterien und Viren.
    Oben auf liegt die fett haltige
Lipid schicht die in Drüsen der
Augen lider gebildet wird (Mei -

bom drüsen). Sie ver hindert, dass
zu viel Tränen flüssig keit ver -
dunstet. 
    Der Lid schlag be fördert den
Trä nen film beim Schließen des
Au ges zum Tränen ka nal wo er
über die Nase dann ab fließen
kann und ver teilt neu ge bildete
Flüssig keit beim Öffnen des Au -
ges gleich mäßig.
    Hei zungs luft und Klima an la -
gen können diese natür lichen
Vor gänge und Schutz mecha nis -
men stö ren. Außer dem können
be stim mte Vor er krankungen wie

Das trockene Auge
(Li drand hygiene) vor beugen,
wo zu wir Ihnen weiter führende
In formationen zur Ver fügung
stellen können. Wir beraten Sie
ger ne zu Augen tropfen die genau
auf Ihre Bedürf nisse zu ge schnit -
ten sind.
Bitte sprechen Sie uns an.

Ihre Apotheke Am Schlaatz

Postdienstleistungen und Lotto im Rewe Schilfhof
Die Bäckerei Exner hat Ihre Fi -
liale in der REWE-Kaufhalle im
Schilf hof bereits vor einigen
Wochen ge schlossen. 
    Für alle sicht bar – hier ent-
steht nun etwas Neu es. Für De -
zember 2018 ist nach den er for -
der lichen Um bau maß nahmen die
Er öffnung einer Post filiale mit
einem gleich zei ti gen An gebot für
Lotto-Kunden ge plant. „Wir
haben mit der Deut schen Post
einen Ver trag ge schlossen, damit
wir für unsere Kun din nen und
Kunden diesen Ser vice an bieten
können“, sagt Herr Peter Leh -
mann, der mit viel En ga ge ment
für den Stadt teil den Markt
betreibt. 

    Zu künf tig können Sie am
Schilf hof Post dienst leistung en in
An spruch nehmen und Post pro -
dukte kaufen, Ihre Pa kete auf -
geben oder ab holen so wie Ihren
Lot to tipp ab ge ben. Le dig lich
Post bank ing wird von den Mit ar -
bei ter innen und Mit ar bei tern
nicht an geboten.
    Wer in der Ver gangen heit
gern seinen Kaffee an dieser Stel -
le ge trunken hat, wird das auch
zu künf tig tun können. Sitz mög -
lich keiten und ein Kaffee auto mat
zur Selbst bedienung la den Sie da -
zu ein. Gleich zei tig können Sie
auch etwas für die Umwelt tun,
wenn Sie einfach Ihren eigenen
Kaf fee becher mit bringen. 



www.potsdam.de/wahl-des-migrantenbeirates-der-landeshauptstadt-potsdam

Anmeldung von Kandidaturen bis zum 10. April 2019

Alle Informationen zur Wahl des Migrantenbeirates unter:
www.potsdam.de/migrantenbeirat

  



Von Hans-Jürgen Paech
Mit der Vergrößerung Potsdams
nach dem 30-jährigem Krieg und
be son ders zu Zeiten des Sol da -
ten königs waren auch zwei Auf -
gaben zu lösen: nämlich für den
mög lichst schnellen Abfluss der
Ab wäs ser und für die Be fahr bar -
keit der Stra ßen zu sor gen. Und
das ge schah durch die Pflaster -
ung mit Feld stei nen, welche die
Be festi gung der Stra ßen mit Rei -
ßig bün deln, Faschinen ge nannt,
ab lösen sollte. Die Sau ber keit der
Stra ßen war da mals näm lich so
miser abel, dass der Spitz name
Spotts dam kursierte.
    Als Pflaster material boten sich
zu nächst die Find linge an, die aus
Acker flächen über Grund mo rä -
nen stammten, aber nicht so häu -
fig in der un mit tel ba ren Um ge -
bung von Pots dam vor ka men.
Da  rum for derte der Große Kur -
fürst zum Sam meln der Feld stei -
ne in den Dör fern west lich Pots -
dams auf. Und eine Fuhre des be -
gehr ten Stein materials brachte
dann unter dem Sol da ten könig
im mer hin acht Grosch en ein.
Diese Feld stei ne wur den zu -
nächst un bearbeit et auf den Stra -
ßen ge pflastert. Die na tür liche,
durch Schlei fen in den Eis zeit -
glet schern er zeu gte Zu run dung
die ser Pflaster stei ne blieb er hal -
ten, so dass von Kopf stein- oder
bei bes onders runder Ober fläche
von Katzen kopf-Pflaster ge spro -
ch en wird. Von dieser al ten
Pflast er ung ist in Pots dam wohl
nichts er halten ge blieben, die
älteste Straßen decke aus Na tur -
stei nen dürf te die in der Sporn -
stra ße sein, dort aber ver fälscht
durch nach trägliche Er gänz -
ungen.

    Später ver wen dete man be -
hau   ene Pflaster steine zur Stra -
ßen   be festi gung. Zu deren Her -
stellung aus großen Ge schie ben,
meist aus von Potsdam ent fern -
ten stein rei chen Mo rä nen, hatte
sich eine neue Be rufs gruppe her -
aus ge bil det, die Stein hau er. Und
da muss man schon Achtung
haben, wie die zähen Find linge
mit einfachsten Hilfs mitteln ge -
spalten wur den. Noch später
kamen aus fer nen Ge genden Ge -
steine hin zu, die in Stein brüchen

ge brochen wur den und ein facher
zu spal ten wa ren. Mit diesen be -
hau en en Pflaster steinen lie ßen
sich un ter schied lichste Ge steins -
mus ter le gen: nach Größe Groß -
pflas ter oder Klein pflaster, auf
den Geh we gen be son ders klein
das Mo saik pflaster, äußerst
kunst   voll von 1878 ein Kleinst -
mo saik mit Stern auf dem Tele -

graph en berg; nach Ge steins zu -
sam men setzung ein heit lich oder
bunt; nach Ver band der Pflaster -
steine in Reihe oder Diagonal
und vieles anderes mehr.
    Meist handelt es sich bei den
Pflaster stei nen, von der Ent ste -
hung her, um mag ma tische Ge -
stei ne mit Vor macht von Gra nit,
aber auch Basalte/ Porphyre und
Se di men te kommen vor. So über -
wiegt bei den Mosaik steinen aus
der Bern bur ger Ge gend ein Ro -
gen kalk (mit kleinen Kügel chen,
geo logisch in be weg tem Wasser
ge bildet). Da raus ließen sich
eben  so wie aus Granit auch Bord   -

steine spal ten. Heut zu ta ge ist der
An trans port kein Finanz pro blem.
So kommen Pflaster stei ne auch
aus Asien. Aber die Ge fahr ist:
der Preis ist trotz des wei ten
Trans por tes zwar niedrig, aber
das auf Kosten der Stein bruchs ar -
bei ter, da runter Frauen und
Kinder, die nur einen Hun ger -
lohn er halten. Zu dem sind man -

che Pflaster steine aus fernen Ge -
gen den gar nicht besser, wie jetzt
das Bei spiel der Bran den bur ger
Straße drastisch zeigt. 
    Die heutige Wert schätzung
von Na tur stein pflaster war frü-
her noch nicht weit ent wickelt.
Stö rend war vor allem der Ver -
kehrs lärm bei deren Be fahren.
Darum kon nten sich Schwarz -
decken aus As phalt mit ge ring -
erer Lärm be lästi gung bald durch -
setzen. Zu nächst war der Ein satz
von Asphalt das Privi leg des Kö -
nigs hau ses: die Bran den bur ger
und Wai sen- bis Schloss straße
wur den als erste Ver kehrs ver bin -

dung – näm lich die Ver bin dung
zwischen Sans souci und dem
Stadt schloss – im Jahre 1852
asphaltiert, aller dings nach 12
Jahren aus Grün den der hohen
Un ter hal tungs kosten wie der ent -
fernt. Zur Ver besser ung der Fahr -
be ding un gen waren viele Stra ßen
nach und nach asphal tiert wor-
den, teil weise direkt auf die Na -
tur stein pflaster ung auf ge gossen.
Die se Schwarz decken ha ben sich
bald wie der gelöst. Wie viel mehr
Na tur stein stra ßen in Pots dam
früher das Straßen bild prägten,
lässt sich aus alten Post kar ten und
an deren Vor lagen a blei ten. Und
in DDR-Zei ten ist manche Pflast -
er ung zu De visen nach West -
deutsch land ver scher belt wor -
den. Gott sei Dank ist der neu er -
liche Trend un ver kenn bar, dass
die An lage von Natur stein pflaster
wie der an Be deu tung ge winnt. So
sind jetzt wie der nicht we nige
Stra ßen mit na tür  lichen Pflaster -
steinen ge sichert.

Potsdams Straßen waren mal zugepflastert


